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Elisabeth Schiemann. Vom AufBruch der Genetik und der Frauen in den 
UmBrüchen des 20. Jahrhunderts. 

Am 6. und 7. Mai 2010 wird an der Humboldt-Universität zu Berlin (HU)  im Rahmen der 
Veranstaltungen zum 200. Gründungsjubiläum der Universität  ein interdisziplinäres 
Symposium zu Elisabeth Schiemann veranstaltet.  

 
Die Berliner Pflanzengenetikerin Elisabeth Schiemann (1881-1972) zählte zu den 
bedeutendsten Wissenschaftlerinnen ihrer Zeit, gleichwohl ist heute die Erinnerung an sie in 
der Öffentlichkeit verblasst. Sie war eine der ersten Studentinnen und Professorinnen in 
Deutschland, gehörte der ersten Genetikergeneration an und gilt als Wegbereiterin der 
Archäobotanik. Sie war Mitglied der Bekennenden Kirche und widerstand aktiv dem 
Nationalsozialismus. Eingedenk ihrer Integrität und Kompetenz trug sie maßgeblich bei zur 
Erneuerung der Wissenschaften in Deutschland nach 1945.  

Das wissenschaftliche Werk und das konsequente Bekenntnis von Elisabeth Schiemann 
ebenso wie ihr frauenpolitisches Engagement als eine der ersten Akademikerinnen sind in 
den letzten Jahren in verschiedenen Forschungszusammenhängen wieder in den Blick 
geraten. Schiemann bewies eine unbeirrbare Eigenständigkeit im Denken und wich 
Komplexität und Verantwortung nicht aus. Ihr Verständnis des Darwinismus kann als 
unangepasste Wissenschaft bezeichnet werden. Es begründete ihre politisch-moralische 
Haltung in der Wertschätzung von Differenz ebenso wie ihren Fachverstand und ihr Gespür 
für Zusammenhänge, die erst durch die Vorstellungen von Donna Haraway zur Ko-Evolution 
in vollem Umfang erfasst werden können.  

Das Symposium führt verschiedene Perspektiven auf das Wirken Schiemanns zusammen, 
um das Leben dieser außergewöhnlichen Frau gebührend zu würdigen.  

 
 

Das Symposium wird veranstaltet vom Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien und der 
Frauenbeauftragten der HU, der Forschungsstelle Widerstandsgeschichte der Gedenkstätte 
Deutscher Widerstand Berlin, dem Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte Berlin, der 
Arbeitsgruppe Genetik am Institut für Biologie der HU, dem Museum für Naturkunde, dem 
Leibniz-Institut für Evolutions- und Biodiversitätsforschung an der HU 
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